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Am Samstag im SAL

Jugendorchester
Gigabyte tritt auf
SCHAAN Am Samstag, den 24. März, 
16 Uhr, spielt das Jugendorchester 
Gigabyte im SAL in Schaan. Diese 
Orchesterformation besteht aus 
rund 60 Schülern der Musikschulen 
Liechtenstein, Werdenberg und Sar-
ganserland. Sie spielen ein buntes 
Programm quer durch die Epochen 
und Stilrichtungen von Klassik bis 
Pop, von Filmmusik bis Traditionals. 
«Gigabyte» ist eine länderübergrei-
fende Formation der drei regionalen 
Musikschulen, die sich mit diesem 
Orchesterprojekt gemeinsam prä-
sentieren.  Als jugendliche Solisten 
wirken Monet Gassner, Amelie Mig-
giano, Solveig Caspers, Ilaria Kühnis 
und Emil Laternser. Die Gesamtlei-
tung liegt in den Händen von Pepi 
Hofer. Der Eintritt ist frei.  (eps)

#4NAX in der Tangente
Snow Owl Am Samstag, 
den 24. März, gastiert das 
Quartett von Juan Garcia-
Herreros,  #4NAX, um 20.30 
Uhr in folgender Besetzung 
in der Tangente in Eschen:
Juan García-Herreros, Nikola 
Stanosevic, Bertl Mayer und 
Franz Oberthaler.

Juan García-Herreros, auch bekannt 
unter seinem Künstlernamen Snow 
Owl, ist ein international erfolgrei-
cher Musiker, zählt laut «Bass Musi-
cian Magazine» zu den Top-Ten-E-
Bassisten der Welt und wurde be-
reits mehrfach mit Gold- und Bron-
zemedaillen der Global Music 

Awards, sowie mit Grammy-Nomi-
nierungen ausgezeichnet. Seine 
überragende Virtuosität hat ihn mit 
zahlreichen Grammy- und Oscar-Ge-
winnern auf die Bühne gebracht.

Beeindruckende Bandmitglieder
Für das Quartett #4NAX hat sich die 
Schneeeule ein ganz besonderes En-
semble ausgesucht und fliegt damit 
im Kammermusik-Stil durch Klang-
welten des Jazz und Latin-Jazz bis hin 
zu Folk- und Weltmusik. Der Wiener 
Bertl Mayer ist einer der wenigen 
Jazzmusiker, die es an der chromati-
schen Mundharmonika zur Perfekti-
on gebracht haben. Der gefühlvolle 
Geschichtenerzähler, dem die punkt-
genau phrasierten Melodiebögen 
ganz leicht von den Lippen zu gehen 
scheinen, fasziniert immer wieder. 
Der aus einer serbischen Musikerfa-
milie stammende Nikola Stanosevic 
entdeckte als junger Pianist ebenfalls 
sehr früh seine Leidenschaft für den 
Jazz, die später durch Zusammenar-
beiten mit vielen österreichischen 

und europäischen Meistern geprägt 
wurde. Saxofonist Franz Oberthaler 
schloss seine Studien am Mozarteum 
Salzburg und an der Universität für 

Musik und Darstellende Kunst in Wi-
en ab. Nach zahlreichen New York-
Aufenthalten bringt er seinen musi-
kalischen Lebensmittelpunkt nach 

Österreich, wo er bei unzähligen Pro-
jekten und Bands mitwirkt.  (pr)

Weitere Informationen: www.tangente.li 

Juan Garcia-Herreros, 
bekannt als Snow 
Owl, gastiert mit 
seinem Quartett in 
Eschen. (Foto: ZVG/
Tangente/R. Del Missier)

Am Samstag im TAK

Kabarett Asüls
«Letzte Patrone»
SCHAAN Das bayerische Kabarett-
Energiepaket Django Asül kommt 
mit seiner «Letzten Patrone» im An-
schlag nach Schaan. Die Wege in sei-
nem wahrhaftigen Kabarett führen 
ihn zurück in die harte Realität des 
Lebens und dieser stellt er sich am 
kommenden Samstag, den 17. März, 
um 20.09 Uhr im TAK. Man soll auf-
hören, wenn es am schönsten ist. 
Und jetzt ist es richtig schön. Doch 
das Schöne ist: Eigentlich ist es schö-
ner denn je. Also macht Django Asül 
weiter. Wo andere in die Midlife-Cri-
sis schlittern, verirrt sich Django 
Asül zurück ins wahre Leben. Und 
umschreibt leidenschaftlich, bissig 
und frech die grossen Themen: 
Flüchtlinge, Energiewende, Baustel-
le Europa oder Reise zum Ich. Und 
er konstatiert: Die Realität verzeiht 
nichts, jeder Schuss muss sitzen. 
Und irgendwann hat man nur noch 

eine Patrone. Die 
letzte.  Der ge-
lernte Bankkauf-
mann und Kaba-
rettist Django 
Asül ist türki-
scher Abstam-

mung und mit ganzem Herzen Nie-
derbayer; seit 2004 ist er gar «Bot-
schafter von Niederbayern». Seit vie-
len Jahren hat er seinen Platz im Ka-
der der Bayerischen Kabarettisten 
und präsentiert neben Gastauftrit-
ten in Film und Fernsehen auch sei-
ne eigene Kabarett-Sendung «Asül 
für alle» (BR). In seinem mittlerwei-
le sechsten Soloprogramm präsen-
tiert er gut durchdachtes, gnadenlo-
ses Politik-Kabarett mit scharfsinni-
gen Analysen und hoher Pointen-
dichte live auf der Bühne, wo der Zu-
schauer spürt: Das Kabarett ist und 
bleibt sein Hauptfach!  (eps)

Kartenreservation:  +423 237 59 69 (Telefon),
vorverkauf@tak.li (E-Mail).

Rhythmus im Konzert

TAK lädt ein zur Sonntagsmatinee
VADUZ Am 18. März, um 11 Uhr, steht 
das Schlagwerk im Mittelpunkt des 
Podium-Wettbewerbs, wenn der Per-
kussionist Felix Burtscher mit seinen 
Gästen Steven Moser und David Mi-
kic eine Musikalische Visitenkarte 
abgibt. Originalwerke und Bearbei-
tungen stehen auf dem Konzertpro-
gramm, das Komponisten wie Sam-
mut, Glentworth, Novotney sowie 
Smadbeck mit Bach und Keith Jarrett 
kontrastiert. Bereits im Alter von 
drei Jahren sass Felix Burtscher aus 
Bludesch am Schlagzeug seines Va-
ters. Als Achtjähriger begann er mit 
dem Unterricht bei Franz Münsch, 
bei dem er bis heute Stunden nimmt. 
2014 kam der junge Musiker ans 
Feldkircher Landeskonservatorium, 
wo er bei Wolfgang Lindner studier-
te, bis nach dessen Pensionierung im 

September 2017 Slavik Stakhov die-
sen Unterricht übernahm. Felix Burt-
schers musikalische Bandbreite 
reicht von Klassik bis zur Popmusik. 
Der Jazz ist dabei einer seiner 
Schwerpunkte. Bereits mehrfach bei 
Wettbewerben ausgezeichnet, stellt 
sich der Perkussionist nun am Podi-
um der Konkurrenz.

Die Jury hört genau zu
Für sein Konzert hat Felix Burtscher 
zwei Gäste eingeladen. Der Marim-
baspieler Steven Moser aus Nenzig 
konnte von Wettbewerben ebenfalls 
mehrfach Erste Preise und Sonder-
auszeichnungen mit nach Hause 
nehmen. Ein von Ö1 übertragenes 
«prima la musica»-Konzert doku-
mentiert die Musikalische Partner-
schaft, die Felix Burtscher mit sei-

nem zweiten Gast verbindet, dem Pi-
anisten David Mikic aus Feldkirch. 
Gemeinsam wollen die drei ihren 
Rhythmus auf die Jury übertragen. 
Doch Maestro Graziano Mandozzi 
und Hossein Samieian wissen genau, 
worauf das PODIUM Wert legt. Bei 
diesem Wettbewerb für den Mu-
siknachwuchs aus der Region schaut 
die Jury über Stiltreue für eine be-
stimmte Epoche und musikalische 
Virtuosität hinaus auf die Künstler-
persönlichkeit selbst. 
In diesem Podium-Jahr misst sich 
nun ein Perkussionist mit Kammer-
musikensembles und zwei Sängerin-
nen, von denen sich die eine auch als 
Pianistin vorstellt. Keine leichte Auf-
gabe für die Jury, aus der allen ge-
meinsamen Hochbegabung das Indi-
viduelle der Bühnenpräsenz heraus-

zufiltern. Als Preise winken Auftritts-
termine, für die es selbstverständlich 
auch Honorar gibt. So konnten im 
vergangenen Jahr die Podium-Preis-
trägerinnen und -Preisträger insge-
samt 19 Konzerte gestalten. Doch be-
vor am 10 Juni Erbprinzessin Sophie 
als Schirmherrin beim Abschluss-
konzert die Urkunden überreichen 
wird, stehen noch zwei weitere Wett-
bewerbs-Termine an. Am 29. April 
bitten die Sopranistin Judith Duerr 
und Jürg Hanselmann als ihr Klavier-
partner zur Liedmatinee ins TAK, 
Alessandra Maxfield hat am 13. Mai 
Gesangswerke und Klavierkompositi-
onen auf ihrem Programm. Der Ein-
tritt ist frei.  (eps)

Burtscher, Moser, Mikic. (Foto: ZVG)

Theodor Fontanes «Effi   Briest» als 
kongeniale Radio-Live-Show im TAK
Gastspiel Auf Einladung 
des TAK ist Effis Geschich-
te in der Inszenierung vom 
Deutschen Schauspielhaus 
Hamburg am 22. und 23. 
März jeweils um 20 Uhr im 
SAL zu sehen.

Die Geschichte ist immer 
noch dieselbe, wie sie The-
odor Fontane in seinem 
1894/95 erschienenen Ro-

man «Effi   Briest» erzählt hat: Die 
17-jährige Effi   heiratet, von ihren 
Eltern gedrängt, den wesentlich äl-
teren Baron von Innstetten. Jahre 
später entdeckt Innstetten die fl üch-
tige Liebesaff äre Effi  s mit dem Major 
Crampas. Es kommt zu Duell und 
Scheidung. Effi   wird gesellschaftlich 
und familiär isoliert und stirbt im 
Haus ihrer Eltern.
Das Schicksal der jungen Effi hat Ge-
nerationen von Lesern zutiefst be-
rührt. Das tragische Drama in Fonta-
nes Klassiker der Weltliteratur 
scheint heute kaum mehr vorstell-
bar, gehören Duelle als Lösung für 
moralische Fehltritte doch der Ver-
gangenheit an. Doch die inneren Nö-
te von Menschen, die in unglückli-
chen Beziehungen feststecken, sind 
heute emotional genauso quälend.

Heute emotional genauso quälend
Das grossartige Ensemble des Ham-
burger Schauspielhauses hat in der 
aktuellen Inszenierung eine ganz 
neue Form für den Klassiker erarbei-
tet und präsentiert «Effi Briest – aller-
dings mit anderem Text und auch an-

derer Melodie» als Live-Radio-Show. 
Textpassagen aus dem Roman ver-
binden sich mit den besten Radio-
Hits, gesungen von einem auch musi-
kalisch ganz starken Ensemble.
Die Musik, im Radiostudio allgegen-
wärtig, spiegelt mal subtil, mal über-
schwänglich die Gefühlswelten der 
Figuren: Effis Lebenswillen, durch 
gesellschaftliche Normen unter-
drückt, bricht musikalisch hervor. 
Dabei wird «bei all den feinen Dre-
hungen ins Satirische nie der trauri-
ge Kern der Figuren geopfert, die aus 
Tugendsteifheit die Tragik ihres Han-
delns nicht ermessen. Musik, Scherz 
und feine Ironie sind hier frei von 
Verrat». (SZ). Die Inszenierung zieht 
alle Register von Running-Gags zu 
Sarkasmus, Slapstick und Parodie 
und macht aus Effis Schicksal eine 
geniale Unterhaltungsshow, die eben-
so wie vor 120 Jahren berührt.
Die Produktion war zum Berliner 
Theatertreffen 2016 eingeladen. Und 
das Regieteam erhielt den Theater-
preis Hamburg 2016.  (eps)

Über die Auff ührung
 Stück: «Effi Briest – allerdings mit

anderem Text und auch anderer Melodie» 

nach Theodor Fontane, Deutsches

Schauspielhaus Hamburg

 Regie: Clemens Sienknecht, Barbara Bürk

 Mit: Yorck Dippe, Ute Hannig, Markus John, 

Friedrich Paravicini, Clemens Sienknecht,

Michael Wittenborn

 Termine/Ort: Donnerstag, 22., und

Freitag, 23. März, 20 Uhr, SAL, Schaan

 Rahmenprogramm: Einführung jeweils um 

19.20 Uhr von der Regisseurin Barbara Bürk.

 Kartenreservation:  +423 237 59 69 (Telefon),

vorverkauf@tak.li (E-Mail).

Das grossartige Ensemble des Hamburger Schauspielhauses hat in der aktuellen 
Inszenierung eine ganz neue Form für den Klassiker erarbeitet. (Fotos: ZVG)

ANZEIGE
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